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Ein 0pern- und Uollrsliedera[ond
zum Abschlu$$ der Konzefisaison

Arn Sa,mstag, dem 18. Mai, veranstaltet die
toyalo Fanfare St. Joseph, Membach, in Zu-
arnnrpnarbeit mit dem Kgl. Marienchor ein
(on!ert, das sic,herlioh grossen Zuspruch tin-
len dtirfte, da es sish um ein vielseitiges Vo-
lal- und Instrumentalkonzert handelt, bei
leqr ausser de.n genannten Vereinigungen
roah die Royal Union Wallonne, Malmedy.
rnd dres Bläserquintett Pro Musica, Welken-
aedt, nritwirken. Schon vor Jahren hatte ei-
oe musikalische Zusammenarbeit zwischen'
len Membacher Musikern und dern Marien-
:hor bei einern damaligen Gemeinschaftskon-
rort einen grossen Erfolg, So kommt es jetzt
zu einer Neuauflage dieser erfreulictren Zv
rammenarboit, allerdings in einem weit grös-
rcren Rahmen,

Die Royale Fanfare St. Joseph, die seit vie-
len Jabren schop unter der Leitung ihres aus-
gezeic,hneten Dirigenten J. Morel eine zielbe-
wusste Arbeit leistet, dürfte bei ihrem Auf-
treten ihr solides Können erneut unter Be-
weis stellen. Es gibt nur wenige Blasorche-
ster im Vervierser Bezirk, die es bis zur rEx-
oelleneq oder gar darüber hinaus gebracht
habon. Eine solche Leistung setzt vieles vor-
aus, und so wird gerade die in einem Kon-
zert hier wieder auftretende Fanfare St. Jo-
seph rnit grossem Interesse erwartet.

Nicrht weniger interessant wird die Wieder-
begegnung mit der Royale Union Wallonne
aus Malmedy sein, dis seit ihrer ersten Schall-
plattenaufnahme im November 1966 weitere
glänzende Konzertelfolge erzielen konnte,

Auoh hier izeigt sich, dass mit einer Schar
konsequent arbeitender Sänger ausgezeichgete
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Arbeit zu verwirklichen ist. Jedpnfalls steht
die rUnionc he'ute in der erste'n Linie der
Chöre des Landes u,nd folgt in ifuEr ganzen
Haltung dern grossen Vorbild des KME, das
in programmatischer und musikalischer Hin-
sicht heute für viele die Richtlinien gegeben
hat.

Dass der rMarienchorc zu grossen lristun,
gen fahig ist, hat er mehr als einmal bewie-
sen. davon zeugen vor allern die grossen Ko'n-
zerte, die der Chor in den letzten Jahren in
Eupe'n und in mehreren ausländischen Städ-
ten gegeben hat. Für ihn wird das Konzert
eine g'r.rte Generalprobe für die bevorstehende
dreitägige Pfingstfahrt nach Trier und Lu-
xurnburg sein. I

Das B1äserquintett Pro Musica, Welketl
raedt, setzt sich aus versierten Musikern ;nf
sarrrmen und hat bereits beim vorletztefr
Weihnachtsfest des Kgl. MGV Marienchor
viole Musikfreunde duroh sein gekonntes
Spiel begeistert. trm Rahmen dieser Veran-
staltung wird zu Beginn des zweiten Teiles --
und dieser ist der Volksmusik gewidmet --
erstmals eine Tanzgruppe des Heidberg,
lyzeurns mit einer Folge von Volkstänzen aus
dem Osten auftreten.

Mit diesem kurzen Ueberblick der das Kon-
zert bestreitenden Vereinigungen dürfte es
klar sein, dass dasselbe einen grossen Zu-
spruoh verdient und jeder auf seine Kosten
kommen wird, Der Kartenvorverkauf (Ein-
trittspr€is 30 Fr.) wird ab Montag in clen
Sc,hreibwarengeschäften Mockel, Klötzerbahn,
und Radermacher, Haasstrasse, beginnen.
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